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Pfarreirat  - Protokoll der Sitzung vom 27. Februar 2020 

 
 
Anwesend: Pfr. Norbert Lucht, Uschi Bleses, Dana Krzonkalla, Ute Thoeren, Ursula 
Wagner, Hubert Häming, Ralf Horster, Andreas Langer 
 
Entschuldigt: Anna Rixen, Johannes Minwegen, Mareile Mevihsen, Christoph von 
der Beek 
 
 
 
Top 1  Begrüßung und Protokoll vom 30.1.2020 
 
Fr. Thoeren eröffnet die Sitzung. Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt. 
 
 
Top 2 Bericht von der Jugendkirche 
 
Fr. Thoeren und H. Horster berichten (aus der letzten GdG-Rats-Sitzung), dass die 
„Leuchtgebiete“ der Jugendkirche in diesem Jahr in St. Anna stattfinden werden 
entgegen dem Stand der Planung in der letzten Pfarreiratssitzung. Der Termin für 
den gemeinsamen Gottesdienst zum Abschied steht: Samstag, 29. August, 18.00 
Uhr, in St. Elisabeth. 
Zur Juni-Sitzung wird sich der Pfarreirat in der St. Elisabeth-Kirche treffen und vor 
Ort überlegen, wie unsere Kirche im vorderen Bereich gestaltet werden soll und ob 
Einrichtungsgegenstände von der Jugendkirche (Stühle, Beleuchtung) übernommen 
werden. 
 
 
Top 3  Pfingstmesse in St. Elisabeth – Stand der ersten Überlegungen 
 
Fr. Krzonkalla berichtet über ein Vorbereitungstreffen mit ihr, Fr. Bleses, Fr. Thoeren 
und H. Horster. Für den Gottesdienst wird ein Text- und Liederheft in drei Sprachen 
erstellt, H. Pfr. Lucht kümmert sich um den Druck. Es gibt erste Gespräche zur 
Bildung eines Projektchors aus unserer, der polnischen und der kroatischen 
Gemeinde. Am Ende des Gottesdienstes wird zur Agape eingeladen, zu der 
Mitglieder aus allen Gemeinden beitragen sollen. Das erste gemeinsame Treffen mit 
Vertretern aller Beteiligten findet am 5. März um 18.00 Uhr im Pfarrheim St. Elisabeth 
statt. 
Die Vorabendmesse zu Pfingsten am 30. Mai in St. Antonius fällt aus, die 
Gottesdienstbesucherinnen und –besucher sind zum Patroziniumsgottesdienst am 
Sonntag um 9.30 Uhr in St. Elisabeth eingeladen. 
 
 
Top 4 Gemeindeversammlung in St. Antonius 
 
H. Pfr. Lucht erläutert den Wunsch nach einer Gemeindeversammlung in St. 
Antonius. Möglichst viele der Menschen vor Ort sollen an einen Tisch kommen und 
unter anderem darüber sprechen, welche Gründe es für den Rückgang der 
Gottesdienstbesucher am Samstag gibt und ob vielleicht eine andere Anfangszeit 
günstiger sei. An dem Gespräch werden selbstverständlich H. Pfr. Thor und H. 
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Diakon Cremer teilnehmen, ebenso die Mitglieder des Pfarreirats, dem ebenfalls ein 
offener Gedankenaustausch wichtig ist. Die Gemeindeversammlung soll nach Ostern 
stattfinden, H. Pfr. Lucht koordiniert die Terminfestlegung. 
 
 
Top 5 Vermietungen in St. Antonius 
 
H. Langer informiert, dass es in der letzten Zeit vermehrt zu Problemen bei der 
Vermietung des Pfarrheims gekommen ist. Es geht dabei um die starke 
Verschmutzung der Räume nach Vermietungen, vor allem aber um die hohe 
Lärmbelästigung auch in den Abendstunden, die schon häufiger zu Polizeieinsätzen 
geführt hat. Der Kirchenvorstand wird sich demnächst generell mit der Vermietung 
unserer Pfarrheimräumlichkeiten beschäftigen und eine allgemein geltende Regelung 
formulieren. 
 
 
Top 6  Bericht aus der Katechesekirche 
 
H. Pfr. Lucht verweist auf das gerade erschienene „aktuell“, in dem die anstehenden 
Termine aufgelistet sind. Auf besonderes Interesse ist schon die für den Herbst 2022 
angekündigte Pilgerfahrt nach Israel gestoßen, erstes Informationstreffen ist am 26. 
Mai nach der Abendmesse in St. Stephan. In den nächsten Monaten wird die Reihe 
der theologischen Abende fortgesetzt, auch mit einem Vertreter der Synagoge, die 
genauen Termine stehen noch nicht fest. Am 29. Februar wird der Pfarrer der alt-
katholischen Gemeinde, Cornelius Schmidt, in den Ruhestand verabschiedet. Messe 
und Empfang finden auf Bitte von Pfr. Schmidt in St. Stephan statt, da die 
Räumlichkeiten der Alt-Katholiken für diesen Anlass zu klein sind. 
 
 
Top 7  Bericht aus dem GdG-Rat 
 
H. Horster informiert über die GdG-Ratssitzung vom 17. Februar: 
Fr. Thoeren hat aus beruflichen Gründen ihren Austritt aus dem GdG-Rat erklärt. H. 
Horster wird auf der nächsten Sitzung eine Nachfolgerin / einen Nachfolger vorstellen 
und zur Berufung vorschlagen. 
Am 21. März wird von 9.30 Uhr bis 15.00 Uhr im Pfarrheim von St. Gertrudis in 
Bockum ein Erfahrungsaustausch aller GdG-Räte der Region Krefeld / Meerbusch 
stattfinden, Schwerpunktthemen sind Jugendpastoral und Beerdigungsdienst. Für 
Heilig Geist nehmen Fr. Thoeren und H. Horster teil. 
Der Pfarreirat Papst Johannes XXIII. hat zur Bestandsaufnahme ein Wochenende in 
Kevelaer verbracht. Ähnlich wie in Heilig Geist gibt es auch in St. Dionysius 
verschiedene Angebote in der Fastenzeit (s. Aushänge, Internet). 
Es laufen Gespräche zur Besetzung der vakanten Stelle und zur Weiterführung des 
Angebots der Citypastoral. H. Kaesmacher führt seine Projekte fort bis zu seinem 
Eintritt in den Ruhestand Ende des Jahres. 
Die Kevelaer-Wallfahrt 2020 findet am 26. September statt, der Ablauf bleibt im 
Wesentlichen gleich. H. Pfr. Grüntjens und H. Kaplan Rokitta werden gefragt, ob sie 
die Pilger begleiten. 
Ausgehend von Überlegungen des Pfarreirats Papst Johannes XXIII. stimmt der 
GdG-Rat den Überlegungen über einen veränderten Weg bei der 
Fronleichnamsprozession zu: Nach dem ersten Teil in St. Dionysius ist eine Statio in 
der Kirche St. Josef geplant, möglicherweise besonders gestaltet für Kinder und 
Jugendliche. Kaplan Rokitta weist in dem Zusammenhang auf die benachbarte 
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Josefsschule hin. Bischof Helmut Dieser wird sich in diesem Jahr mit auf den Weg 
begeben. Die Prozession der Pfarren Heilig Geist, Papst Johannes XXIII. und 
Heiligste Dreifaltigkeit endet dann wieder in St. Dionysius, nach dem Schlusssegen 
sind alle zur Begegnung und zum gemeinsamen Essen und Trinken auf dem Platz 
zwischen Kirche und Volksbank eingeladen. Neben der Übertragungstechnik stellt 
Heilig Geist Bänke und Tische zur Verfügung, H. Horster kümmert sich darum. Das 
nächste Vorbereitungstreffen ist am 17.3. um 19.00 Uhr im Pfarrbüro Papst 
Johannes XXIII. 
Auch in diesem Jahr findet ein „Dankfest“ für alle aktiven Gemeindemitglieder von 
Heilig Geist und Papst Johannes XXIII. statt, und zwar als „Oktoberfest“ am 31.10. im 
Pfarrsaal von Liebfrauen. 
Der vom Pfarreirat Heilig Geist zu besonderen Anlässen (Advent, Fastenzeit) 
angeregte Wechsel der zelebrierenden Priester in der GdG wird nicht weiterverfolgt. 
Dem Pastoralteam von Papst Johannes XXIII. ist es zunächst wichtiger, sich selbst 
zu finden und eine eigene Identität mit einem breit gefächerten zentralen Angebot in 
St. Dionysius aufzubauen. In der Vorausschau auf die Strukturen der Kirche in den 
nächsten Jahren wird von den Gemeindemitgliedern mehr Mobilität erwartet; die 
durch Konzentration erhöhte Qualität und Steigerung der Zahl der Mitfeiernden ist 
wichtiger als die vertrauten Räume aus Steinen. Was das konkret bedeutet, wird die 
Arbeit des GdG-Rats und der Pfarreiräte in den nächsten Monaten bis 2021/22 
begleiten. 
 
 
Top 8  Bericht aus KV / KGV 
 
H. Pfr. Lucht und H. Häming berichten von der letzten Kirchenvorstandssitzung. Ein 
Ingenieurbüro ist mit der Aufmessung der statischen Bewegungen an St. Elisabeth 
beauftragt und analysiert den Zustand der Kirche. 
Das Gespräch mit dem Generalvikar über die Abgabe der Trägerschaft der 
Kindertagesstätten der Region wird in der 2. März-Hälfte stattfinden, die GdG-Leiter 
bevorzugen einen Übergang auf den Caritas-Verband. Dann wäre auch eine 
Zusammenarbeit mit der Stadt in Bezug auf den Neubau der Kita St. Norbertus 
vorstellbar. 
 
 
Top 9  Verschiedenes 
 

 Osterkerzen für St. Antonius und St. Elisabeth 
Fr. Krzonkalla und Fr. Langer werden auch in diesem Jahr die Osterkerzen gestalten, 
H. Langer hat die Kerzen aus Bienenwachs bestellt. 
 

 Palmsonntag 
Aufgrund von Rückfragen aus St. Antonius wird noch einmal erläutert, warum sich 
der Pfarreirat in diesem Jahr für eine gemeinsame Palmprozession von St. Stephan 
nach St. Elisabeth ausgesprochen hat. Der Pfarreirat hofft, dass möglichst viele 
mitkommen. Menschen, denen der Weg zu lang ist, können mit dem Auto gefahren 
werden, es gibt genug Fahrer, die gerne jemanden mitnehmen. 
 

 Gartenprojekt St. Antonius 
Fr. Wagner berichtet über den Stand des Gartenprojekts im Dießem. Das Projekt soll 
weitergehen, es steht nach Rücksprache mit H. Stomps noch Geld zur Verfügung. 
Aus der Gemeinde können zum Frühjahr hin gerne noch Menschen mitmachen. 
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 Die in St. Antonius gelagerten Bühnenelemente sollen nach dem Auszug der 
 Jugendkirche wieder in der St. Elisabeth-Kirche gelagert werden. 
 

 Fr. Wagner berichtet über den Stand der Vorbereitungen für den Fair-Trade- 
Artikel-Verkauf am 29. März im Rahmen des Fastenessens im Pfarrheim St. 
Elisabeth (nach dem Gottesdienst). 
 

 Corona-Virus 
H. Pfr. Lucht informiert über ein Schreiben des Generalvikars mit folgenden 
Handlungsanweisungen zur Vermeidung der Weiterverbreitung des Corona-Virus: 

o Leerung der Weihwasser-Becken in den Kirchen 
o Verzicht auf Mundkommunion 
o Verzicht auf Kelchkommunion für die Kommunionhelfer/-innen 
o Friedensgruß ohne Händeschütteln 

 

 Termine der nächsten Pfarreiratssitzungen 
 
Die nächste Sitzung des Pfarreirats ist am Montag, 20. April 2020, um 20.00 Uhr 
im Pfarrheim St. Antonius, Antoniusplatz 11. 
 
Die vorherige Vorstandssitzung ist am 14. April um 8.00 Uhr im Pfarrheim St. 
Stephan. 
 
Die übernächste Sitzung des Pfarreirats ist am Dienstag, 2. Juni 2020, um 20.00 Uhr 
in der St. Elisabeth-Kirche, Viktoriaplatz. 
 
Die vorherige Vorstandssitzung ist am 26. Mai um 8.00 Uhr im Pfarrheim St. 
Stephan. 

 
 
 

Gez. Ralf Horster 


